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Wer ein Liebchen hat gefunden 
 
Osmin's song from the opera Die Entführung aus dem Serail (bass) 
Text by Johann Gottlieb Stephanie der Jüngere (1741–1800), based on Belmont und Constanze, oder Die 
Entführung aus dem Serail by Christoph Friedrich Bretzner (1748–1807) 
Set by Wolfgang Amadeus Mozart (1756–1791) 
 
Wer ein Liebchen hat gefunden, 
     
He-who a sweetheart has found, 
(He who has found a sweetheart,) 
 
die es treu und redlich meint, 
      
who it faithful and honest means, 
(and who's intentions are faithful and honest,) 
 
lohn' es ihr durch tausend Küsse, 
mach' ihr all das Leben süße, 
Sei ihr Tröster, sei ihr Freund. 
Tralallera, tralallera! 
 
Doch sie treu sich zu erhalten, 
schliess er Liebchen sorglich ein; 
denn die losen Dinger haschen 
jeden Schmetterling, und naschen 
gar zu gern vom fremden Wein. 
Tralallera, tralallera! 
 
Sonderlich beim Mondenscheine, 
Freunde, nehmt sie wohl in acht! 
Oft lauscht da ein junges Herrchen, 
Kirrt und lockt das kleine Närrchen, 
Und dann, Treue, gute Nacht! 
Tralallera, tralallera! 
 
 

The entire text to this title with the complete  
IPA transcription and translation is available for download. 
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